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„Hochdeutsche Popsongs - so-
was geht auch auf Platt-
deutsch“, erklärt Hans-Hinrich
Kahrs. Der langjährige Koordi-
nator der Fachberatung Nie-
derdeutsch beim Landesamt
für Schule und Bildung betont,
dass Plattdeutsch zeitgemäß
sei, um die norddeutsche Spra-
che im Musikunterricht an die
Schüler weiterzugeben.

Das neue Liederbuch begeis-
tert die jungen Leute. „Wi sünd
stark“ und „Platt is cool“ sind
bei ihnen die Favoriten. Hans-
Hinrich Kahrs bedankte sich
bei Sponsor Uwe Steffens und

betonte die kostenintensive
Produktion der Bücher inklusi-
ve CD. Im Einzelhandel sind
Buch und CD für 17,80 Euro er-
hältlich.

„Ich möchte Schulen und
Kinder unterstützen“, erklärte
Steffens, der mit seiner Firma

Schuhmann GmbH die 100 Bü-
cher für Schulen in den Land-
kreisen Rotenburg und Cuxha-
ven gespendet hat. „Tolle Sa-
che!“, unterstrich Steffens, der
von dem Engagement von
Hans-Heinrich Kahrs und den
Jugendlichen begeistert ist.

Ein besonderes Highlight ist
bereits in Planung: Anfang Mai
soll im Gymnasium Bremervör-
de ein Konzert stattfinden, bei
dem die Jugendlichen die
Songs aus dem neuen Lieder-
buch „Dat bün ik“ präsentie-
ren.

Platt mit Spaß fördern
Schuhmann GmbH spendet 100 Liederbücher an Schulen in Landkreisen Rotenburg und Cuxhaven

VON TESSA LEMMERMANN

UND NELE STABEL

Bremervörde.Uwe Steffens, Lei-

ter der Schuhmann GmbH,

und Hans-Hinrich Kahrs,haben

am Mittwoch am Gymnasium

Bremervörde die plattdeut-

schen Liederbücher „Dat bün

ik“ feierlich an Schulleiter Dr.

Uwe Strohbach übergeben.

Übergabe der neuen plattdeutschen Gesangsbücher im Gymnasium Bremervörde: Direktor Dr. Uwe Strohbach (von links), Uwe Steffens, Natalia
Seebeck, Greta Lange, Lilou Beckmann, Christian Leidig und Hans-Hinrich Kahrs. Foto: Nele Stabel

Uwe Steffens
(Mitte) übergab
100 plattdeutsche
Liederbücher für
Schulen in den
Landkreisen Ro-
tenburg und Cux-
haven an Hans-
Hinrich Kahrs
(links) und Dr.
Uwe Strohbach.
Foto: Tessa Lemmermann


